
OBERVIECHTACH. Handball auf ho-
hem Niveau gab es am vergangenen
Wochenende auf dem Rasen des Jahn-
stadions in Oberviechtach zu sehen.
Die beiden Wanderpokale hielten am
Ende die Damen der SG Naabtal und
die Herren des SV Koweg Görlitz in
denHänden.

Bei der 35. Auflage des Handballfes-
tivals starteten am Samstagvormittag
62 Mannschaften, was gleichzeitig Re-
kordbeteiligung bedeutete. Nach klei-
nen Startschwierigkeiten durch einen
Regenschauer wurden die ersten Vor-
rundenspiele gegen 10.30 Uhr ange-
pfiffen. Die Hauptrundenbegegnun-
gen fanden am späten Samstagnach-
mittag statt und setzten sich am Sonn-
tagvormittag fort.

Nach Beendigung der Hauptrunde
standen bei den Damen die HV Ober-
viechtach A-Jugend, die „Paffis“, die SG
Naabtal und der „Rotkäppchenver-
nichtungstrupp RKVT“ (HV Chem-
nitz) im Halbfinale. Und nach zwei
spannenden Halbfinalbegegnungen
standen die SG Naabtal und der RKVT
als Finalisten fest.

Nach einem intensiven geführten
Endspiel ging die SG Naabtal mit fünf
Toren Unterschied (15:10) vom Rasen
und sicherte sich damit den erstenTur-
niersieg überhaupt in Oberviechtach.

Die HVOberviechtach A-Jugend freute
sich trotz einer Niederlage im Semifi-
nale (7:14) gegen die „Paffis“ über den
vierten Platz. Für die Damen des HV
endet das Turnier auf dem22. Platz.

36Mannschaften bewarben sich bei
den Herren um den begehrten Wan-
derpokal.NachderVor- undHauptrun-
de qualifizierten sich der HV Ober-
viechtach, der 1. FC Neunburg I, das
„Nachwuchsteam Helden“ und die SV
Koweg Görlitz für die Runde der letz-
ten Vier. In einem ausgeglichen, span-
nenden, aber trotzdem sehr fairen

Spiel verlor der HV Oberviechtach mit
zwei Toren Unterschied das Halbfinale
gegen die SV Koweg Görlitz, sicherte
sich aber dann im Spiel um Platz drei
gegen den 1. FC Neunburg I die Bron-
zemedaille. Darüber freuten sich die
Gastgeber besonders, da sie es seit vie-
len Jahren vergeblich versuchten, aufs
Treppchen zukommen.

Der SV Koweg Görlitz durfte sich
dann im Finale mit dem „Nachwuchs-
team Helden“ messen. Die beiden Ab-
wehrreihen setzten klare Akzente, und
daher konnte sich keine der beiden
Mannschaften deutlich absetzen. Erst
kurz vor Abpfiff des souverän leiten-
den Oberviechtacher Schiedsrichterge-
spanns Bauer/Uschold brachte der SV
Koweg Görlitz die 13:10-Führung in
trockeneTücher.

Der dritte Turniersieg und somit
der Erhalt des Wanderpokals wurden
anschließend gemeinsammit den Fest-
besuchern ausgiebig gefeiert. Beide Fi-
nalisten stehen nun gleichauf mit den
Turniersiegen in Oberviechtach. In der
Endabrechnung fand sich die zweite
Herrenmannschaft des HVO auf dem
29. Platz.

SG-Damen feiern Pokalsieg
HANDBALLNaabtalerin-
nen sichern sich beim
Handballfest in Ober-
viechtach den ersten
Turniersieg. Erstmals
sind 62 Teams am Start.

Die Damen der SGNaabtal sowie die Herren vom SVKoweg Görlitz holten sich in Oberviechtach den Pokal. FOTO: GÜNTHER USCHOLD

BURGLENGENFELD. Das Wetter war
ausgezeichnet beimAmberger Piraten-
triathlon, so dass der Triathlon-Nach-
wuchs des TV Burglengenfeld ordent-
lich hinlangte. Mit Siegen durch Han-
nes Lell und Leopold Sigl, drei zweiten
und einem dritten Platz war die Aus-
beute bei der zum großen Teil starken
Konkurrenz super.

Bei der Jugend A dominierte der TV
auf den ersten drei Rängen in derOber-
pfalz-Juniorcupwertung. Für Jonas Lell
war es der beste Wettkampf diese Sai-
son. So gab es für ihnmit einer Zeit un-
ter 30Minuten einenStart-Ziel-Sieg.

Michi Fuchs drückte nach dem
nicht gerade zimperlichen Schwim-
men ordentlich aufs Pedal und freute
sich über seine tolle Laufleistung so-
wie Rang 2. Als Dritter imBunde lief es
auch bei Ezra Brunner recht anständig,
der nach etwas mühsamen Schwimm-
auftakt immer besser in Fahrt kam
undein tolles Laufergebnis ablieferte.

Bei der Jugend B freute sichMichael
Schoyerer über seinen 3. Platz. Er hatte
vor allem auf dem Bike seine Gegner
im Griff. Pech hatte Ludwig Sigl, der
nach gutem Schwimmauftakt einen
Plattfuß beheben musste. Rang 5 war
nur einTrostpflaster für ihn.

Besonders stark zeigte sich Paula
Leupold auf dem Bike, so dass sie ihre
etwas schwächere Schwimmzeit kom-
pensieren konnte und dann voller
Elan aufRang 2 insZiel sprintete.

Bei den Schülern B ließ Leopold Sigl
nichts anbrennen, der mit Bestzeit auf
dem Bike und auf der Laufrunde den
Sieg nach Hause brachte. Nur knapp
verpasste Emma Leupold mit Rang 4
das Podest, sie beeindruckte besonders
mit der besten Radzeit. Für Greta Ost-
falk sprangnochRang9heraus.

Bei den Schülern C eiferte Lambert
Sigl seinem Bruder Leopold nach und
ließ mit einem tollen Rad- und Lauf-
split aufhorchen.Mit einemstarkenFi-
nish stürmte er so auf Rang 2 des Juni-
or-Cups ins Ziel. (bpf)

AUSDAUERSPORT

Burglengenfelds
TV-Nachwuchs
sahnt kräftig ab

BURGLENGENFELD.Nicht zu bremsen
sind die beiden Seniorensportler der
Leichtathletikabteilung des TV Burg-
lengenfeld Christoph Leikam und An-
dreas Bauer. Nach den vielen Medail-
len bei der bayerischen Einzelmeister-
schaften standen nun beide wieder
ganz oben auf dem Siegerpodest bei
den bayerischen Werfer-Fünfkampf-
meisterschaften.

In Hausham standen für beide das
Kugelstoßen, der Diskuswurf, der
Speerwurf, der Schleuderball und das
Steinstoßen auf dem Programm. Bauer
bot auch diesmal ausgeglichene Leis-
tung und holte sich mit 2917 Punkten
den Titel. Neuland war die Meister-
schaft für den M-30-Starter Christoph
Leikam. Nach durchschnittlichen
Würfen mit Kugel, Diskus und Speer
gelangen ihm mit dem Schleuderball
39,51 Meter. Am Ende strahlte er, als
ihmnach demverpatztemSteinstoßen
dochnochRang eins gelang. (bpf)

LEICHTATHLETIK

Leikamund
Bauer setzen den
Erfolgskurs fort

Andreas Bauer und Christoph Lei-
kam (v.l.) FOTO: FRANZ PRETZL

NITTENAU. Mit dem „Bohrturm-Cup“
in Windischeschenbach wurde die
vierte Veranstaltung in der Rennserie
um den Jura-MTB-Cup 2019 ausgetra-
gen. Die Platzierung wurde gleichzei-
tig für die ostbayerischen Meister-
schaften gewertet. Am Ende erkämpf-
ten sich die Nittenauer Tobias Markl
und Paul Freundl den ostbayerischen
Meistertitel,Marie Pöllingerwurde ost-
bayerische Vizemeisterin und Paul
FunkeDritter,wie derVereinmitteilt.

Paul Freundl (U 15) musste auf der-
selben Strecke wie die Erwachsenen
sein Können unter Beweis stellen.
Wurzeldurchsetzte Waldabfahrten,
ein steiniger „Rockgarden“, eine kniff-
lige Bretter-Steilkurve und kräftezeh-

rende Anstiege auf dem extrem ausge-
trockneten Waldboden forderten die
Teilnehmer enorm. Dreimal musste
die Altersklasse U 15 den Rundkurs
mit 3,3 km Länge und 80 Höhenmeter
absolvieren. Nach einem guten Start
konnte sich Freundl an die Spitze des
großen Starterfeldes kämpfen, in den
technischen Passagen im Wald sowie
am Anstieg schaffte er es, seinen Vor-
sprung zum Zweitplatzierten kontinu-
ierlich auszubauen. Im Ziel angekom-
men wurden Freundls Anstrengungen

schließlich mit dem ersten Platz der
Altersklasse belohnt.

Bei der Elite Damen gingMarie Pöl-
linger an den Start. Sie war etwas ge-
schwächt, da sie am Vortag beim Bay-
ernliga-Triathlon in Waldershof an
den Start gegangen war und sich dabei
den dritten Platz erkämpft hatte. Den-
noch konnte sie beweisen, dass sie
auch auf demMountainbike eine Top-
form hat. Nach fünf kräftezehrenden
Runden konnte Marie das Rennen als
Dritte abschließen. Da die Zweitplat-

zierte jedoch nicht aus dem ostbayeri-
schen Raum kam, rückteMarie bei der
Wertung um die ostbayerischen Meis-
terschaften auf den zweitenPlatz vor.

Tobias Markl und Paul Funke hat-
ten in der U 19) ebenfalls fünf Runden
zu absolvieren. Markl konnte sich
gleich zu Beginn mit einem weiteren
starken Fahrer vom Team JoTa aus Al-
tenstadt absetzen. Nach einer Tempo-
erhöhung am Berg konnte Markl ei-
nen Abstand zu seinem Konkurrenten
herausfahren und diesen auf den letz-
ten beiden Runden auf eine Minute
ausbauen. Im Ziel freute sich Markl,
seinen ostbayerischen Meistertitel
auch in der U 19 verteidigt zu haben.
Paul Funke war über seinen dritten
Platz ebenfalls sehr glücklich.

Da Freundl undMarkl auch bei den
vorangegangenen Jura-MTB-Cup-Ren-
nen gute Platzierungen eingefahren
hatten, konnten siemit dem Sieg beim
Bohrturmcup ihren Vorsprung in der
Gesamtwertung ausbauen.

Starke Leistung der Nittenauer
RADSPORTMountainbi-
ker holen sich zwei Ost-
bayern-Titel sowie je ei-
nen 2. und 3. Platz.

Die Titelträger mit ihren Pokalen FOTO: MARKL

ERGEBNISSE
Tabelle Damen: 1. SG Naabtal, 2. RKVT, 3. Paffis, 4.
HVOberviechtach A-Jugend, 5. Löschzwerge, 6.
Vodkahontas, 7. SVObertraubling, 8. 1. FC Neun-
burg II, 9. SG Mintraching/Neutraubling, 10. Grinch
vom Ostbahnhof, 11. Spaßclub I, 12. Erdbeerlimers,
13. HSG Nabburg/Schwarzenfeld, 14. TVOberflo-
ckenbach, 15. SVMünchen Laim, 16. Allgäuer
Schumpis, 17. RG Hässlich, 18. Spaßclub II, 19. IBU
800, 20. 1. FC Neunburg I, 21. HSGMünchen West,
22. HVOberviechtach, 23. HF Scheyern, 24. TSV
Trostberg, 25. HSG Lauf/Heroldsberg, 26. SG Lati-
on

Tabelle Herren: 1. SV Koweg Görlitz, 2. Nach-
wuchsteam Helden, 3. HVOberviechtach I, 4. 1. FC

Neunburg, 5. TVOberflockenbach, 6. Fanta 4 +
Freunde, 7. Da Schiri vo Gaimersheim, 8. Ronny’s
Eleven, 9. Die Geisteskranken, 10. SC Freising, 11.
SVMünchen Laim, 12. Die Helden, 13.Wildcats &
Old Cracks, 14. Grashoppers Gilching, 15. HSG
Lauf/Heroldsberg, 16. HSG Nabburg/Schwarzen-
feld, 17. HG Hut/Ahorn, 18. HF Scheyern, 19. SSG
Metten, 20. SG Lation, 21. HSGMünchen West, 22.
SG Steife Hörnchen, 23. Die kleinen Sexstrolche,
24. Die Gießkannen, 25. SG Schierling/Lanquaid,
26. TSV Trostberg, 27. HSG Gröbenzell/Olching, 28.
TVWackersdorf, 29. HVOberviechtach II, 30.
Strichliste, 31. FC I BIMS, 32. Die Schönen und die
Biester, 33. Holledauer Hopfenhengste, 34. HC An-
di_Bar, 35. Mettboys 36. Öttinger Allstars

15SPORT IN DER REGIONFREITAG, 2. AUGUST 2019 STS1

©MITTELBAYERISCHE | Schwandorf, das Städtedreieck und Neunburg | Sport in der Region | 15 | Freitag,  2. August  2019 


